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Änderung der Hauptsatzung der Stadt 
Dessau-Roßlau
Der Stadtrat der Stadt Dessau-Roßlau hat aufgrund des § 6 Abs. 1 und 
7 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom 
05.10.1993 (GVBl. LSA S. 568), zuletzt geändert durch § 20 Abs. 1 
des Stiftungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt vom 20.01.2011 
(GVBl. LSA, S. 1418) und durch § 1 des 4. Gesetzes zur Änderung der 
Gemeindeordnung in seiner Sitzung am 18.07.2012 folgende Ände-
rung der Hauptsatzung der Stadt Dessau-Roßlau beschlossen.

§ 1
Änderung der Hauptsatzung

1. In § 7 Abs. 2 Satz 1 Ziffer 4 wird das Wort „125.000 EUR“ ersetzt 
durch das Wort „100.000 EUR“.
2. § 18 Abs. 4 wird wie folgt geändert:
„Zeit, Ort und Tagesordnung der Stadtratssitzung und der Ausschuss-
sitzungen werden mindestens 3 volle Kalendertage, in Eilfällen recht-
zeitig vor dem Termin im Internet und durch Aushang in den in Abs. 
5 aufgeführten Schaukästen bekannt gemacht. Sitzungen der Ort-
schaftsräte werden im Amtsblatt bekannt gegeben“.

§ 2
Inkrafttreten

Die Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Vorstehende 2. Änderung der Hauptsatzung wurde mit Bescheid 
des Landesverwaltungsamtes Sachsen-Anhalt vom 17.09.2012 (Az: 
206.1.1-10020-DE-100) genehmigt.
Dessau-Roßlau, den 20.09.2012

Klemens Koschig
Oberbürgermeister

Bekanntmachung der öffentlichen 
Auslegung des Entwurfes zum Integrierten 
Stadtentwicklungskonzept  
Dessau-Roßlau 2025

Der Ausschuss für Wirtschaft, Stadtentwicklung und Tourismus der 
Stadt Dessau-Roßlau hat in seiner Sitzung am 20.09.2012 den Ent-
wurf zum Integrierten Stadtentwicklungskonzept Dessau-Roßlau 
2025 in der Fassung vom August 2012 gebilligt und die Beteiligung 
von Öffentlichkeit und Trägern öffentlicher Belange bestimmt. 

Die Planung wurde am 30.09.2010 mit dem Ziel beschlossen, Strate-
gien und Maßnahmen der Stadtentwicklung an veränderte wirtschaft-
liche, soziodemografische, finanzpolitische und ökologische Rahmen-
bedingungen anzupassen.

Das integrierte Stadtentwicklungskonzept hat folgende Aufgaben:
· Information über grundlegende Entwicklungen der Stadt Dessau-

Roßlau;
· Räumliche Untersetzung des Leitbildes Dessau-Roßlau;
· Ressortübergreifende Darstellung von Stadtentwicklungsstrategien;
· Orientierung für ein zielgerichtetes und abgestimmtes Verwal-

tungshandeln zur Realisierung von Maßnahmen in einem kurz-, 
mittel- und längerfristigen Zeithorizont;

· Grundlage für die Finanzierung und Förderung von Maßnahmen 
und zum Nachweis über die Bewilligung von Finanzmitteln der 
europäischen Strukturfonds und - im Sinne des § 171b BauGB - 
der nationalen Städtebauförderung;

· Kommunikationsangebot für die zahlreichen Partner der Stadtent-
wicklung.

Das integrierte Stadtentwicklungskonzept wurde ressortübergreifend 
aufgestellt, um die insbesondere bei Schrumpfungs- und Konzentra-
tionsprozessen notwendige Priorisierung von Maßnahmen nachhaltig 
umsetzen zu können. Aktuelle Sachstände und Planungen der Fach-
ressorts wurden zusammengetragen und im Kontext zueinander ab-
gestimmt, entsprechende Strategien und Maßnahmen abgeleitet. 

Regelmäßig tagte ein Beirat, bestehend aus Vertretern von Stadt-
politik, Wohnungsunternehmen, Wirtschaft, sozialen und kulturellen 
Einrichtungen, und beriet Analyseergebnisse und Strategieentwürfe. 
Ergänzend wurden zu verschiedenen Handlungsfeldern Experten, u. a. 
der Wohnungswirtschaft und Versorgungsunternehmen, eingebunden. 
Innerhalb der Stadtverwaltung wurde das Planwerk mehrfach abge-
stimmt. Im Ergebnis wird der Entwurf zum integrierten Stadtentwick-
lungskonzept vorgelegt.

Grundlage für den endgültigen Beschluss eines Stadtentwicklungs-
konzeptes sind gemäß § 171a Abs. 3 die Unterrichtung der Öffentlich-
keit und das Angebot zur Äußerung und Erörterung. Der Entwurf zum 
Integrierten Stadtentwicklungskonzept Dessau-Roßlau 2025 - in der 
Fassung vom August 2012 - wird daher

vom 18. Oktober 2012 bis einschließlich 15. November 2012
im Technischen Rathaus, im Amt für Stadtentwicklung, Stadt-
planung und Denkmalpflege, Finanzrat-Albert-Str. 2 (1. Oberge-
schoss) während der Dienstzeiten 
Montag u. Mittwoch   8:00 Uhr - 12:00 Uhr und
 13:30 - 15:00 Uhr
Dienstag   8:00 Uhr - 12:00 Uhr und
 13:30 - 17.30 Uhr
Donnerstag   8:00 Uhr - 12:00 Uhr und
 13:30 - 16.00 Uhr
Freitag   8:00 Uhr - 11:30 Uhr
zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt. 

Im gleichen Zeitraum ist die Einsichtnahme in der Hauptbibliothek 
der Anhaltischen Landesbücherei, Zerbster Straße 10, 06844 
Dessau-Roßlau zu folgenden Zeiten möglich:
Montag 10.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 10.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 18.00 Uhr
Freitag  10.00 - 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr.
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Der Entwurf ist auch auf der Internetseite der Stadt Dessau-Roßlau 
unter:
http://www.dessau.de/Deutsch/Bauen-und-Wohnen/Stadtentwick-
lung/Stadtentwicklungskonzept/ einzusehen. 

Zusätzlich findet am 18. Oktober 2012 um 18:00 Uhr ein öffent-
liches Bürgerforum im Alten Theater zum Entwurf zum Integrierten 
Stadtentwicklungskonzept Dessau-Roßlau 2025 statt.

Im Auslegungszeitraum können Stellungnahmen zum Entwurf zum 
Integrierten Stadtentwicklungskonzept Dessau-Roßlau 2025 schrift-
lich oder zur Niederschrift beim Amt für Stadtentwicklung, Stadtpla-
nung und Denkmalpflege (Postanschrift: Stadt Dessau-Roßlau, Amt 
für Stadtentwicklung, Stadtplanung und Denkmalpflege, Finanzrat-
Albert-Str. 2, 06862 Dessau-Roßlau) abgegeben werden.

Dessau-Roßlau, 21.09.2012

Klemens Koschig 
Oberbürgermeister

Bekanntmachung der öffentlichen 
Auslegung des Entwurfs des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplanes Nr. 61 
„Altenpflegeheim an der Feldstraße“  
gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 

Der Ausschuss für Bauwesen, Verkehr und Umwelt hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 11. September 2012 den Entwurf  des vor-
habenbezogenen Bebauungsplans Nr. 61 „Altenpflegeheim an der 
Feldstraße“ in der Fassung vom 30.07.2012 sowie den zugehörigen 
Entwurf der Planbegründung gebilligt und zur öffentlichen Auslegung 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt. 

Die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes erfolgt im 
beschleunigten Verfahren nach § 13a Baugesetzbuch (BauGB) als ein 
der Innenentwicklung dienender Bebauungsplan ohne Durchführung 
einer formalisierten Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 Baugesetzbuch. 
Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 3 BauGB wird von der An-
gabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener 
Informationen verfügbar sind, abgesehen. Die durch Gutachten einge-
holte Immissionsprognose wird jedoch mit ausgelegt.

Mit der Planung wird eine zulässige Grundfläche i. S. des § 19 Abs. 2 
Baunutzungsverordnung 1990 von weniger als 20.000 qm festgesetzt.
Das Gebiet des Bebauungsplans befindet sich im Stadtteil Roßlau (Ge-
markung Roßlau, Flur 1) und wird wie folgt begrenzt:

• im Norden durch die sich anschließenden Grundstücke mit Ein-
familienhäusern entlang des Fliederwegs (Flurstücke 190/61, 
190/60, 190/59, 218/27, 573, 572, 644, 652, 697, 696, 694, 557 , 
609),

• im Osten durch die sich an den Grünen Weg anschließenden 
Grundstücke mit Einfamilienhäusern (Flurstücke 214/7, 218/17, 
218/16, 218/21, 218/22, 218/23, 218/24, 638),

• im Süden durch das Grundstück des Kindergartens „St. Marien 
Roßlau“ und weitere Wohnbebauung (Flurstücke 218/4, 218/5, 
218/6, 638, 133/12 (tlw.), 133/11, 132/8, 578, 632) 

• im Westen durch die sich anschließenden Grundstücke mit Wohn-
bebauung entlang des Fliederwegs (Flurstücke 677 (tlw.), 190/129, 
637 (tlw.), 660,  661, 133/15, 218/29, 218/28, 190/63, 190/62)

Der öffentlichen Bekanntmachung ist zur Darstellung des Geltungsbe-
reiches des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 61 ein Lage-
plan beigefügt worden.

Städtebauliches Ziel des Verfahrens ist die Schaffung der baupla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen zur Errichtung eines Altenpflege-
heims. Vorhabenträger ist der Saarländische Schwesternverband e. V. 
Im Stadtteil Roßlau betreibt der Saarländische Schwesternverband der-
zeit zwei Altenpflegeeinrichtungen, ein Altenpflegeheim in der Lukoer 
Straße und eines in der Waldstraße. Das Objekt in der Waldstraße soll 
aufgrund von erheblichen Mängeln hinsichtlich des Bauzustandes, der 
Baustruktur und der städtebaulichen Situation aufgegeben und durch 
den geplanten Neubau an der Feldstraße zeitnah ersetzt werden. Das 
Vorhaben erfordert die Aufstellung eines Bebauungsplanes.

Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 61 „Al-
tenpflegeheim an der Feldstraße“ sowie der zugehörige Entwurf der 
Planbegründung und die Immissionsprognose liegen in der Zeit vom
Montag, den 08. Oktober 2012 bis einschließlich Freitag, den 09. 
November 2012
im Technischen Rathaus der Stadt Dessau-Roßlau, Stadtteil Roß-
lau, Finanzrat-Albert-Straße 2, 1. Obergeschoss, Amt für Stadtent-
wicklung, Stadtplanung und Denkmalpflege zu jedermanns Einsicht-
nahme während der Dienstzeiten 
Montag und Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 15.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 17.30 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 16.00 Uhr
Freitag 8.00 - 11.30 Uhr
öffentlich aus.

Eine Kopie des Entwurfs  des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
Nr. 61 „Altenpflegeheim an der Feldstraße“ sowie des zugehörige 
Entwurfs der Planbegründung liegt gleichzeitig im Stadtteil Dessau in 
der Hauptbibliothek der Anhaltischen Landesbücherei, Zerbster 
Straße 10, zu den Zeiten 
Montag 10.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 10.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 10.00 - 18.00 Uhr
Freitag  10.00 - 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr
öffentlich aus.

Die auszulegenden Unterlagen umfassen:

• den Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 61 „Al-
tenpflegeheim an der Feldstraße“ in der Fassung vom 30.07.2012

• den Entwurf der Begründung zum vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan Nr. 61 in der Fassung vom 30.07.2012
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•	 eine	 Immissionsprognose	 des	 Akustikbüros	 Dahms	 vom	
30.07.2012

•	 den	Vorhabensplan	vom	10.07.2012	
•	 die	textlichen	Erläuterungen	zum	Vorhaben
•	 Stellungnahme	des	Amtes	für	Umwelt-	und	Naturschutz	der	Stadt	

Dessau-Roßlau	aus	der	frühzeitigen	Beteiligung.

Während	der	Auslegungsfrist	können	von	jedermann	Stellungnahmen	zum	
Planentwurf	 schriftlich,	 mündlich	 oder	 zur	 Niederschrift	 einzeln	 oder	 als	
Sammeleingabe	unter	Angabe	des	Absenders	im	Technischen	Rathaus	im	
Stadtteil	Roßlau,	Amt	für	Stadtentwicklung,	Stadtplanung	und	Denkmalpfle-
ge,	Finanzrat-Albert-Str.	2,	1.	Obergeschoss,	abgegeben	werden.	

Gemäß	§	3	Abs.	2	BauGB	wird	darauf	hingewiesen,	dass	nicht	frist-
gerecht	abgegebene	Stellungnahmen	bei	der	Beschlussfassung	über	
den	 Bauungsplan	 unberücksichtigt	 bleiben	 können	 und	 ein	 Antrag	
nach	§	47	der	Verwaltungsgerichtsordnung	unzulässig	ist,	soweit	mit	
ihm	Einwendungen	geltend	gemacht	werden,	die	vom	Antragsteller	im	
Rahmen	der	Auslegung	nicht	oder	verspätet	geltend	gemacht	werden,	
aber	hätten	geltend	gemacht	werden	können.

Nach	§	4a	Abs.	6	BauGB	wird	des	Weiteren	darauf	hingewiesen,	dass	
Stellungnahmen,	die	im	Verfahren	der	Öffentlichkeits-	und	Behörden-
beteiligung	nicht	rechtzeitig	abgegeben	worden	sind,	bei	der	weiteren	
Beschlussfassung	über	den	Bauleitplan	unberücksichtigt	bleiben	kön-
nen,	sofern	die	Gemeinde	deren	 Inhalt	nicht	kannte	und	nicht	hätte	
kennen	müssen	und	deren	Inhalt	für	die	Rechtmäßigkeit	des	Bebau-
ungsplanes	nicht	von	Bedeutung	ist.

Zudem	wird	darauf	hingewiesen,	dass	die	Möglichkeit	der	Einsicht-
nahme	in	den	Beschluss	und	in	die	wesentlichen	Planunterlagen	im	
Internet	unter	folgender	Adresse:	

http://www.dessau-rosslau.de/Deutsch/Bauen-und-Wohnen/Stadt-
planung/Oeffentlichkeitsbete-01133/	

besteht.	 Sie	 stellt	 ein	 ergänzendes	 Informationsangebot	 zu	den	öffent-
lichen	Auslegungen	dar.	Soweit	danach	einzelne	Auslegungsunterlagen	
unter	der	 v.	 g.	 Internetadresse	nicht	 einsehbar	 sind,	 können	diese	per	
Post,	Fax	oder	E-Mail	gegebenenfalls	kostenpflichtig	angefordert	werden.	
Ausgenommen	davon	sind	jene	Unterlagen,	für	die	die	Stadt	Dessau-Roß-
lau	keine	Erlaubnis	zur	Vervielfältigung	und	Weitergabe	an	Dritte	besitzt.	

Maßgeblich	für	die	Abgabe	einer		Stellungnahme	bleiben	die	im	Rah-
men	 der	 öffentlichen	 Auslegung	 zugänglichen	 Unterlagen	 im	 Tech-
nischen	Rathaus	im	Stadtteil	Roßlau,	Amt	für	Stadtentwicklung,	Stadt-
planung	und	Denkmalpflege,		Finanzrat-Albert-Str.	2,	1.	Obergeschoss	
und	in	den	Räumen	Hauptbibliothek	der	Anhaltischen	Landesbücherei,	
Zerbster	Straße	10	im	Stadtteil	Dessau.

Dessau-Roßlau,	14.09.2012

Klemens Koschig
Oberbürgermeister 

Regionale Planungsgemeinschaft  
Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg
Öffentliche Bekanntmachung

Die	19.	Sitzung	der	Regionalversammlung	in	der	III.	Wahlperiode	fin-
det	 am	Freitag,	 dem	26.	 Oktober	 2012,	 um	09.00	 Uhr	 im	Ratssaal	
der	Stadt	Dessau-Roßlau	in	Zerbster	Straße	4,	06844	Dessau-Roßlau	
statt.
Schwerpunkte	der	Beratung	werden	sein:
-	 Sachlicher	Teilplan	„Windenergienutzung	in	der	Planungsregion	

Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg“	-
	 Abwägung	der	Anregungen	und	Bedenken	zum	2.	Entwurf
-	 Informationen	der	Geschäftsstelle
-	 Sonstiges
-	 Anfragen	der	Vertreter	der	Regionalversammlung

Koschig
Vorsitzender
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Satzung des Wirtschaftsbeirates der Stadt 
Dessau-Roßlau

Aufgrund § 6 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt 
(GO LSA) vom 10.08.2009 (GVBl. LSA 2009, S. 383) und § 14 a der 
Hauptsatzung der Stadt Dessau-Roßlau hat der Stadtrat in seiner 
Sitzung am 18.07.2012 folgende Satzung für den Wirtschaftsbeirat 
erlassen:

§ 1 
Errichtung 

Die Stadt Dessau-Roßlau bestellt gem. § 74 a der Gemeindeordnung für 
das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) und § 14 a der Hauptsatzung der Stadt 
Dessau-Roßlau einen Wirtschaftsbeirat. Die Grundlage für die Tätigkeit 
des Wirtschaftsbeirates der Stadt Dessau-Roßlau bildet diese Satzung. 

§ 2 
Ziele und Aufgaben 

(1) Ziel der Arbeit des Wirtschaftsbeirates ist es: 
a) den Sachverstand von erfahrenen Fachleuten aus der Wirtschaft 

zur Vorbereitung von politischen Entscheidungen zu nutzen, die 
der Herstellung von zukunftsorientierten und wettbewerbsfähigen 
Rahmenbedingungen für die Stadt dienen, 

b) als Bindeglied zwischen der Wirtschaft und der Verwaltung zu fun-
gieren, 

c) die Kommunikation zwischen der Verwaltung, Politik und der Wirt-
schaft zu verbessern, 

d) die Vernetzung wirtschaftlicher Aktivitäten in der Region zu opti-
mieren, 

e) die Einbeziehung der Wirtschaft in die Stadtentwicklung zu erhö-
hen und diese zu stärken. 

(2) Der Wirtschaftsbeirat hat die Aufgabe: 
a) die Verwaltung und darüber den Stadtrat sowie seine Ausschüsse 

bei der Vorbereitung und Umsetzung von Entscheidungen zur För-
derung der Wirtschaft zu beraten und zu begleiten, 

b) die Angelegenheiten, Belange und Interessen der ortansässigen 
klein- und mittelständischen Unternehmen, des Handwerkes und 
der Selbstständigen zu bündeln und zu vertreten, 

c) Anregungen und Beschwerden zu den Belangen der Wirtschaft 
entgegenzunehmen und an die Stadtverwaltung Dessau-Roßlau 
zu vermitteln, 

d) die Verwaltung und darüber den Stadtrat sowie seine Ausschüsse 
in den Angelegenheiten, welche die Interessen der Wirtschaft der 
Stadt Dessau-Roßlau betreffen, durch Empfehlungen und Stel-
lungnahmen zu unterstützen,

e) Fallweise Zuarbeiten und Mitarbeit bei der Erarbeitung von Kon-
zepten, Investitionsvorhaben und anderen fachspezifischen Pla-
nungen der Stadt Dessau-Roßlau, welche die Belange der Wirt-
schaft betreffen, soweit diese der Zielereichung dienlich sind und 
hierfür intern die Voraussetzungen zu schaffen, 

f) der Stadt Dessau-Roßlau bei wesentlichen Fragen zur Schaffung 
von Arbeitsplätzen in der Stadt und in der Region beratend und 
unterstützend zur Seite zu stehen. 

(3) Der Wirtschaftsbeirat ist ein beratendes Gremium. 
(4) Er ist ein unabhängiger und parteipolitisch neutraler Beirat. 

§ 3 
Zusammensetzung

(1) Der Wirtschaftsbeirat setzt sich zusammen aus Vertretern der Wirt-
schaftsverbänden und - vereinen sowie strukturbestimmender Unter-
nehmen. Der Wirtschaftsbeirat setzt sich aus ständigen und zeitwei-
ligen Mitgliedern zusammen. 
 (2) Ständige Mitglieder sind folgende Verbände und Institutionen: 
a)   Bauernverband „Anhalt“ e. V.
b) Bund der Selbstständigen, Ortsverband Dessau e. V. 
c) IHK Halle-Dessau/Geschäftsstelle Dessau 
d) Kreishandwerkerschaft Anhalt Dessau-Roßlau/Wittenberg 
e) Landesverband der Freien Berufe Sachsen-Anhalt e. V. 
f) Stadtsparkasse Dessau 
g) Verband Deutscher Unternehmerinnen, Landesverband Sachsen/

Sachsen-Anhalt 
h) Volksbank Dessau-Anhalt e.G. 
i) Wirtschafts- und Industrieclub Anhalt e. V. 
j) Wirtschaftskreis Roßlau e. V. 
k) Wirtschaftsjunioren Dessau e. V. 
Darüber hinaus können einzelne Experten fallweise durch die Beige-
ordnete/den Beigeordneten für Wirtschaft und Stadtentwicklung zur 
Sitzung geladen werden. Die Vorsitzende/der Vorsitzende des Beirates 
hat hierfür auch ein Vorschlagsrecht an die Beigeordnete/den Beige-
ordneten für Wirtschaft und Stadtentwicklung.
(3) Den Institutionen wird ein Vorschlagsrecht zur Besetzung des zu 
entsendenden Vertreters eingeräumt. 
(4) Die Anzahl der Mitglieder sollte Zwanzig nicht überschreiten. 

§ 4 
Rechte und Pflichten 

(1) Dem Wirtschaftsbeirat obliegen folgende Rechte: 
a) das Einbringen von Stellungnahmen zu Vorhaben, welche für die 

Wirtschaft der Stadt Dessau-Roßlau von Bedeutung sind,
b) sich mit Anträgen und Anfragen zu den seinen Aufgabenkreis be-

rührenden Fragen über die Beigeordnete/den Beigeordneten für 
Wirtschaft und Stadtentwicklung an die Verwaltung zu wenden, 

c) die Bildung themenspezifischer Arbeitskreise, 
d) die Unterstützung der Öffentlichkeitsarbeit, insbesondere in Form 

von Medienarbeit sowie das Erstellen von Informationsmaterial. 
(2) Dem Wirtschaftbeirat obliegen folgende Pflichten: 
a) die Arbeit des Beirates nach besten Kräften zu fördern, 
b) an den Beiratssitzungen teilzunehmen, 
c) aktive Zusammenarbeit mit Institutionen/Organisationen, welche 

sich für die Belange der Wirtschaft einsetzen. 
d) Bewahren von Stillschweigen über Inhalte von Sitzungen. 
Im Falle von Pflichtverletzungen kann die Beigeordnete/der Beigeord-
nete für Wirtschaft und Stadtentwicklung die Vertreterin/den Vertreter 
eines Mitgliedes abberufen. Der Vorsitzenden/dem Vorsitzenden steht 
hierbei ein Mitwirkungsrecht zu. Die Nachbesetzung eines Vertreters 
der in § 3 Abs. 2 genannten Verbände regelt § 5 der Satzung. 

§ 5 
Vorschlags- und Berufungsverfahren 

(1) Die Vertreter der Institutionen gemäß § 3 dieser Satzung werden 
durch die Beigeordnete/dem Beigeordneten für Wirtschaft und Stadt-
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entwicklung bestellt bzw. abberufen. Die Möglichkeit, weitere Mit-
glieder, auch zeitweilig, in den Wirtschaftsbeirat zu berufen, erfolgt in 
Anlehnung an § 3 (2) Satz 2 dieser Satzung. 

§ 6 
Vorsitz und Stellvertretung 

(1) Die Vorsitzende/der Vorsitzende des Wirtschaftbeirates wird aus 
dem Kreise des Beirates mit einfacher Mehrheit gewählt.
(2) Die ständigen Mitglieder des Wirtschaftsbeirates wählen in der 
konstituierenden Sitzung aus ihrer Mitte eine Stellvertreterin/einen 
Stellvertreter mit einfacher Mehrheit. 
(3) Die Vorsitzende/der Vorsitzende und die Stellvertreterin/der Stell-
vertreter werden für die Dauer von zwei Jahren gewählt. Eine Wieder-
wahl ist möglich. 
(4) Die Beigeordnete/der Beigeordnete für Wirtschaft und Stadtent-
wicklung ist  Ansprechpartner für den Stadtrat und seine Ausschüs-
se sowie die Verwaltung. Die Vorsitzende/der Vorsitzende fungiert 
gleichzeitig als Sprecher des Wirtschaftsbeirates nach Außen in Ab-
stimmung mit der Beigeordneten/dem Beigeordneten für Wirtschaft 
und Stadtentwicklung.
(5) Die Beigeordnete/der Beigeordnete für Wirtschaft und Stadtent-
wicklung führt und koordiniert die laufenden Geschäfte des Beirates 
und leitet die Sitzungen. 
(6) Die Protokollführung wird durch das Amt für Wirtschaftsförderung, 
Tourismus und Marketing sicher gestellt. Das Protokoll ist nach Frei-
gabe durch die Beigeordnete/den Beigeordneten für Wirtschaft und 
Stadtentwicklung und die Vorsitzende/den Vorsitzenden des Beirates 
an alle Mitglieder zu versenden. Das Protokoll der letzten Beiratssit-
zung wird zu Beginn der darauffolgenden Sitzung bestätigt. 

§ 7 
Amtszeit 

Der Beirat besteht auf unbestimmte Zeit. 

§ 8 
Ehrenamt 

Die Tätigkeit des Wirtschaftsbeirates erfolgt ehrenamtlich. 

§ 9 
Haushaltsmittel

Der Wirtschaftsbeirat verfügt nicht über finanzielle Mittel der Stadt 
Dessau-Roßlau. 

§ 10 
Geschäftsgang 

(1) Die Beigeordnete/der Beigeordnete für Wirtschaft und Stadtent-
wicklung beruft den Wirtschaftsbeirat ein. Ort und Zeitpunkt des Zu-
sammentritts sind anzugeben. Die Tagesordnung ist der Einladung 
beizufügen. Der Beirat tagt nach Bedarf, aber mindestens zweimal 
jährlich. 

(2) Die Einladung hat unter Einhaltung der Frist von 14 Kalendertagen 
zu erfolgen. Sie kann in dringenden Fällen abgekürzt werden. Auf die 
Abkürzung ist in der Ladung hinzuweisen und die Dringlichkeit ist zu 
begründen. 
(3) Wenn ein Mitglied nicht oder nicht rechtzeitig an der Sitzung teil-
nehmen kann, hat es dies der Protokollführerin/dem Protokollführer 
vor der Sitzung anzuzeigen. Die Beigeordnete/der Beigeordnete für 
Wirtschaft und Stadtentwicklung und die Vorsitzende/der Vorsitzende 
des Beirates sind darüber vor der Sitzung in Kenntnis zu setzen. Ent-
sprechendes gilt für denjenigen, der eine Sitzung vorzeitig verlassen 
will. 

§ 11 
Öffentlichkeit der Sitzungen 

Die Beratungen des Wirtschaftsbeirates sind grundsätzlich nicht öf-
fentlich. Aus-nahmen entscheidet die Beigeordnete/der Beigeordnete 
für Wirtschaft und Stadtentwicklung und die Vorsitzende/der Vorsit-
zende vor Ladung zur Sitzung. 

§ 12 
Sachverständige Personen 

(1) Der Wirtschaftsbeirat kann sachverständige Personen zu den Sit-
zungen ein laden. 
(2) Der Wirtschaftsbeirat kann zu bestimmten Problembereichen aus 
dem Kreise der Mitglieder und sachverständigen Personen Arbeits-
gruppen bilden. 

§ 13 
Arbeitsweise 

(1) Die Willensbekundung des Wirtschaftsbeirates erfolgt durch Be-
schluss. Die Beschlüsse haben empfehlenden Charakter. 
(2) Der Wirtschaftsbeirat ist nach ordnungsgemäßer Ladung bei An-
wesenheit von mindestens der Hälfte der ständigen Mitglieder be-
schlussfähig. Sollte der Wirtschaftsbeirat nicht beschlussfähig sein, 
so ist er nach erneuter Ladung in der nächsten Sitzung unabhängig 
von der Anzahl der anwesenden Mitglieder beschlussfähig. 
(3) Der Wirtschaftsbeirat fasst seine Beschlüsse mit einfacher Mehr-
heit der ständigen Mitglieder. Bei Stimmengleichheit ist der Antrag 
abgelehnt. 

§ 14 
In-Kraft-Treten 

Die Satzung tritt am Tage der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
Dessau-Roßlau, den 18.07.2012

Klemens Koschig
Oberbürgermeister
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Schadstoffsammlung aus Haushalten

Im Auftrag der Stadt Dessau-Roßlau sammelt die Fehr Umwelt Ost 
GmbH, Betriebsstätte Wolfen, Südliche Vistrastraße 2, 06766 Wolfen 
schadstoffhaltige Abfälle aus privaten Haushalten, um sie einer um-
weltgerechten Entsorgung zuzuführen. 

Diese mobile Schadstoffsammlung wird regelmäßig wiederholt, deshalb 
ist die Schadstoffabgabe auf haushaltsübliche Mengen begrenzt. 
Entsprechend § 15 der Abfallsatzung gilt: „Die Annahme von Schad-
stoffen an den Sammelstellen erfolgt in haushaltsüblichen Mengen und 
darf die Gesamtmenge von 20 kg bzw. 20 Liter und einer maximalen 
Gebindegröße von 20 Litern pro Anlieferung, nicht überschreiten.“ 

Die mobile Schadstoffsammlung findet statt:
Datum: 1. Oktober 2012 - 11. Oktober 2012
Ort: Stadtgebiet Dessau-Roßlau

Die Standorte des Schadstoffmobils sind im Tourenplan vermerkt!

Nachfolgend aufgeführte schadstoffhaltige Abfälle können in Haushal-
ten vorhanden sein:
Abbeizmittel, Ablauger, Abflussreiniger, mineralölhaltige Altfette, 
Arzneimittelreste, Autopflegemittel, Batterien, Beizmittel, Bleiakku-
mulatoren, Bleichmittel, Bremsflüssigkeit, Desinfektionsmittel, Ener-
giesparlampen, Entfroster, Entkalker, Entwickler, Farbreste, Flecken-
entferner, Fotochemikalien, Frostschutzmittel, Fugendichtmasse, 
Grillanzünder, Grillreiniger, Halogenlampen, Herdputzmittel, Hobby-
chemikalien, Holzschutzmittel, Imprägnierungsmittel, Insektenbe-

kämpfungsmittel, Kaltanstrich, Kaltreiniger, Klebstoffe, Knopfzellen, 
Korrekturflüssigkeit, Lacke, Laugen, Lederpflegemittel, Leergefäße 
mit schädlichen Restanhaftungen, Leuchtstoffröhren, Lösemittel, Me-
tallputzmittel, Möbelpflegemittel, 
Mottenschutzmittel, ölhaltige Betriebsmittel, Pilzbekämpfungsmittel, 
Pinselreiniger, Pflanzenschutzmittel, quecksilberhaltige Relais und 
Thermometer, Rohrreiniger, Rostumwandler, Säuren, Silberputzmit-
tel, Schädlingsbekämpfungsmittel, Schmiermittel, ölhaltige Farbreste, 
Terpentin, Trockenbatterien, Unkrautbekämpfungsmittel, Kfz-Unter-
bodenschutzmittel, Verdünner, Wachse und Waschbenzin. 
Bitte beachten Sie, dass flüssige und feste Schadstoffe in einer ord-
nungsgemäßen Verpackung bzw. in gegenüber ihrem Inhalt bestän-
digen, geschlossenen Behältnissen abzugeben sind.
In den Schadstoffen befinden sich Substanzen, die für Menschen und 
Umwelt gefährlich werden können. Besonders Kinder erkennen diese 
Gefahren oft nicht. Bitte stellen Sie keine schadstoffhaltigen Abfälle un-
beaufsichtigt vor dem Sammeltermin an den Sammelstellen ab, son-
dern übergeben Sie diese direkt dem Personal des Schadstoffmobils. 

Haben Sie Fragen zur Schadstoffsammlung, so beantworten wir Ihnen 
diese gern unter folgenden Telefonnummern: (03 40) 50 34 00 14 
oder (03 40) 50 34 00 15.

Vielen Dank für Ihre umweltgerechte Mithilfe.

Stadtpflege 
Eigenbetrieb der Stadt Dessau-Roßlau

Tourenplan - 3. Schadstoffsammlung 2012
Stadt Dessau-Roßlau
1. Oktober 2012 bis 11. Oktober 2012

Montag, den 1. Oktober 2012
09.00 Uhr - 10.00 Uhr - Kochstedt: Gaststätte „Grüner Baum“
10.30 Uhr - 11.30 Uhr - Mosigkau: Mühlenstraße/Ecke Orangeriestraße
12.00 Uhr - 12.45 Uhr - WG Zoberberg: Pappelgrund/neben Straßenbahnhaltestelle „Zoberberg- 
  Mitte“ am DSD-Containerstandplatz
13.45 Uhr - 14.30 Uhr - Alten: Meister-Knick-Weg/am DSD - Containerstandplatz
15.00 Uhr - 15.45 Uhr - Alten: Auenweg/Ecke Lindenstraße
16.15 Uhr - 17.00 Uhr - WG Schaftrift: Kleine Schaftrift/Parkplatz - Kaufhalle

Dienstag, den 2. Oktober 2012
09.00 Uhr - 09.45 Uhr - Brambach: Neeken/Am Feuerwehrhaus
10.30 Uhr - 11.15 Uhr - Dessau-Süd: Schwimmhalle Heidestraße/Parkplatz
11.45 Uhr - 12.30 Uhr - Törten: Damaschkestraße/Ecke Stadtweg
13.00 Uhr - 14.00 Uhr - Haideburg: Alte Leipziger Straße/Ecke Am Schenkenbusch
15.00 Uhr - 15.45 Uhr - Ziebigk-Siedlung: Bauhausplatz
16.15 Uhr - 17.00 Uhr - Ziebigk: Allerstraße 2 - 4

Donnerstag, den 4. Oktober 2012
09.00 Uhr - 09.45 Uhr - Brambach: Rietzmeck/Am Dorfplatz - Denkmal
10.30 Uhr - 11.00 Uhr - Brambach: an der Elbe/am DSD-Containerstandplatz
11.30 Uhr - 12.30 Uhr - Ziebigk: Rheinstraße/Ecke Moselstraße
13.00 Uhr - 14.00 Uhr - Ziebigk-Siedlung: Fichtenbreite/neben DSD-Containerstandplatz
15.00 Uhr - 15.45 Uhr  - Großkühnau: Friedrichsplatz
16.15 Uhr - 17.00 Uhr - Kleinkühnau: Hauptstraße 25
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Freitag, den 5. Oktober 2012
09.00 Uhr - 10.00 Uhr - Rodleben: Steinbergsweg/Gemeindezentrum-Parkplatz
10.45 Uhr - 11.30 Uhr - Zentrum: Schloßplatz 3
12.00 Uhr - 12.45 Uhr - Dessau-Nord: Werderstraße/Schillerstraße
13.45 Uhr - 14.30 Uhr - Zentrum: Radegaster Straße/Parkplatz - Kaufhalle
15.00 Uhr - 15.45 Uhr - Zentrum: Stenesche Straße/Ecke Turmstraße
16.15 Uhr - 17.00 Uhr - Zentrum: Friedrichstraße, Haus 17/am DSD-Containerstandplatz 

Samstag, den 6. Oktober 2012
09.00 Uhr - 09.30 Uhr - Rodleben: Tornau/Am Pharmapark DSD-Containerstandplatz 
10.15 Uhr - 11.00 Uhr - Dessau-Nord: Schillerstraße/Ecke Ringstraße am DSD-Containerstandplatz 
11.45 Uhr - 12.30 Uhr - Ziebigk-Siedlung: Kühnauer Straße/Ecke Hasenwinkel-Parkplatz 
13.00 Uhr - 13.45 Uhr - Alten: Große Schaftrift/Parkplatz - Gartenanlage
14.15 Uhr - 15.00 Uhr - Dessau-Süd: Tempelhofer Straße/am DSD-Containerstandplatz 

Montag, den 8. Oktober 2012
09.00 Uhr - 09.45 Uhr - Dessau-Nord: Eduardstraße/am DSD-Containerstandplatz 
10.15 Uhr - 11.15 Uhr - Waldersee: Schönitzer Straße/Ecke Horstdorfer Straße
11.45 Uhr - 12.45 Uhr - Kleutsch: Dorfplatz „Am Meilenstein“
13.45 Uhr - 14.30 Uhr - Sollnitz: Mildenseer Straße/Ecke Alte Dorfstraße
15.00 Uhr - 16.00 Uhr - Mildensee: Alt Scholitz/Ecke Breitscheidstraße 
16.30 Uhr - 17.00 Uhr - Mildensee: An der Adria/am DSD-Containerstandplatz 

Dienstag, den 9. Oktober 2012
09.00 Uhr - 10.00 Uhr - Mühlstedt: Freiwillige Feuerwehr
10.30 Uhr - 11.30 Uhr - Meinsdorf: Lindenplatz
12.00 Uhr - 12.45 Uhr - Roßlau: Schweinemarkt
13.45 Uhr - 14.30 Uhr - Roßlau: Am Bahnhof
15.00 Uhr - 15.45 Uhr - Roßlau: Mittelfeldstraße - BBS-Werft
16.15 Uhr - 17.00 Uhr - Roßlau: Triftweg - An den Glascontainern

Mittwoch, den 10. Oktober 2012
09.00 Uhr - 10.00 Uhr - Natho: Freiwillige Feuerwehr
10.30 Uhr - 11.30 Uhr - Streetz: Dorfteich 
12.00 Uhr - 12.45 Uhr - Roßlau: Markt
13.45 Uhr - 14.30 Uhr - Roßlau: Schillerplatz
15.00 Uhr - 15.45 Uhr - Roßlau: Nordstraße/NP-Markt
16.15 Uhr - 17.00 Uhr - Roßlau: Am Finkenherd/Parkplatz

Donnerstag, den 11. Oktober 2012 
09.00 Uhr - 09.45 Uhr - Dessau-Süd: Augustenstraße
10.15 Uhr - 11.15 Uhr - Dessau-Süd: Kreuzbergstraße/Heinz-Steyer-Ring - Gegenüber Eisen-Maenicke
11.45 Uhr - 12.30 Uhr - Alten: Ellerbreite/Schochplan
13.15 Uhr - 14.00 Uhr - Roßlau: Finanzrat-Albert-Straße/Ernst-Dietze-Straße
14.45 Uhr - 15.45 Uhr - Zentrum: Hallmeyer Straße/Quellendorfer Straße
16.15 Uhr - 17.15 Uhr - Zentrum: Thomas-Müntzer-Straße 
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Entsorgung
■ Bauschutt
■ Baumischabfall
■ Gartenabfälle
■ Schrott (kostenlos)

■ Komplettentsorgung

Lieferung
■ Sand
■ Kies
■ Mutterboden
■ Recyclingprodukte
■ Fertigbeton usw.

Baudienstleistungen
■ Abbruch/Demontage

(aller Größenordnungen)

■ Erdarbeiten
■ Baggerleistung
■ Transporte

DESSORA Industriepark - Ottostr. 18 · Oranienbaum · Tel. (034 904) 32 80 00

CONTAINERDIENST 1,5 m3 - 40 m3

Entsorgung & Recycling GmbH

Coswig
Lange Str. 23
Telefon 03 49 03 - 6 25 77

02.12.12 „Ennewitzer Feuerzangenbowle“
inkl. Busfahrt, Programm, 4-Gänge-Menü und Getränke
(Wein, Bier, alkoholfreie Getränke) 69,- €

07.12.12 Krystallpalast Varieté Leipzig
„Weihnachten mit Lilli“
Das wahre Überlebensprogramm für den jährlichen
Weihnachtstrubel. Lockere Unterhaltung,
Artistik vom Feinsten & 3-Gänge-Menü 79,- €

08.12.12 Eisenach & Wartburg
Stadtrundgang Eisenach und Besuch des historischen
Weihnachtsmarktes auf der Wartburg 34,- €

09.12.12 Weihnachtszauber auf dem
Gendarmenmarkt Berlin
anschl. Lichterfahrt durch Berlin 26,- €

15.12.12 Weihnachtsmarkt Erfurt 26,- €
31.12.12 Silvesterball im Kurhaus Bad Schmiedeberg

inkl. Hin-/Rücktransfer, Begrüßungsdrink,
Silvesterbuffet von 19 -01 Uhr,
Tanzmusik und Showprogramm 99,- €

Ideen für Weihnachtsgeschenke

19.01.13 Apassionata in der O2 World Berlin
inkl. Karte PK3 (PK2 = 76,- €; PK1 = 84,- €) 68,- €

26.01.13 Fantasy-Film-Gala im Nikolaisaal Potsdam
Eine Reise durch die Welt der modernen Märchen
mit Musik und Filmausschnitten aus „Herr der Ringe“,
„Harry Potter”, „Krull“,„Dragonheart u.v.a.
inkl. Karte PK3 (PK2 = 49,- €) 45,- €

16.02.13 Dresden & Semperoper
inkl. Stadtrundfahrt, Freizeit und Führung
in der Semperoper 39,- €

05.03.13 Dr. med. Eckart von Hirschhausen in Halle
Der Arzt, dem die Zuschauer vertrauen, mit
seinem neuen Programm „Liebesbeweise“
inkl. Karte PK4 (PK1 = 69,- €) 59,- €

10.03.13 „Holiday on Ice“ in Berlin
Busfahrt inkl.Karte PK4 (PK3=63,- €; PK2=70,- €) 55,- €

16.03.13 Berlin inkl. Stadtrundfahrt und Besuch
des Reichstages inkl. Kuppelbesichtigung 30,- €

Reisebüro & Bustouristik

Wolfen
Leipziger Str. 70
Telefon 0 34 94 - 36 80 31

AWO Köthen
Mühlenbreite 49
Telefon 0 34 96 - 30 25 14

Dessau-Roßlau
Burgwallstr. 11
Telefon 03 49 01 - 6 61 60

Reisedienst Kranz WB
Bürgermeisterstr. 18
Telefon 0 34 91 - 41 48 20

06.10.12 Modell-Hobby-Spiel Messe in Leipzig inkl. Eintritt 29,- €
10.10.12 Steintherme Belzig,

inkl. 3 h Aufenthalt in der Badewelt 25,- €
12.10.12 Große Oktoberfest-Sause

auf dem Spargelhof Klaistow
inkl. Busfahrt und Eintritt 30,- €

14.10.12 Thale im Hexenrausch
Kabinenauffahrt zum Hexentanzplatz,
Hexenbegrüßung inkl. Hexengesöff, Mittagessen und
kl. Harzrundfahrt mit Ausstieg Rosstrappe 49,- €

20.10.12 Festliches Bayreuth
Stadtführung inkl. Eremitage, der barocken Gartenanlage,
der bezaubernden Orangerie und Führung
im Festspielhaus, Fahrt inkl. Mittagessen 49,- €

27.10.12 Dresden inkl. Führung im Neuen Grünen Gewölbe,
Besichtigung Frauenkirche und Freizeit 43,- €

27.10.12 Merseburger Rabenmarkt & Zauberfest
inkl. Stadtführung und Besichtigung des
Merseburger Doms 33,- €

28.10.12 Hubertusfest in der Oberlausitz
inkl. Rundfahrt durch die Lausitz, kl. geführte
Wanderung mit dem Revierförster, Programm der
Jagdhornbläsergruppe, großem Wildbretbuffet
und Tanznachmittag 49,- €

31.10.12 Polenmarkt Küstrin 23,- €
07.11.12 Tanztee auf dem Spargelhof Klaistow

inkl. Holunderwein zur Begrüßung, Kaffeegedeck, Tanz
und Verkostung hauseigener Spezialitäten 33,- €

10.11.12 „Drei Musketiere“ im Filmpark Babelsberg
Erleben Sie das spannende Mantel- und Degenabenteuer
im Rahmen einer großen Dinnershow im Erlebnisrestaurant
„Prinz Eisenherz”, Fahrt inkl. Show, Begrüßungsgetränk
und 4-Gänge-Menü 65,- €

17.11.12 Friedrichstadtpalast Berlin
inkl. Karte PK4 (PK3 = 70,- €; PK2 = 80,- €) 60,- €

01.12.12 „Advent in den Höfen“ Quedlinburg 28,- €
01.12.12 „Männer sind schuld, sagen die Frauen“

Mario Barth in der O2 World Berlin 62,- €
02.12.12 Die erfolgreichste Weihnachtsshow

„Chrismas Moments“
im Gewandhaus Leipzig inkl. Karte PK4 68,- €
(PK3 = 72,- €; PK2 = 77,- €)

HIGHLIGHTS IM ADVENT

inkl. 2 ÜN/FR im Best Western Hotel
Stephanshöhe, Begrüßung mit Glüh-
wein & Stollen, 1 x Weihnachtsenten-
schmaus, 1 x Schlemmerbuffet, Stadt-
führung Dresden, Besuch Dresdner
Striezelmarkt, erzgeb. Weihnachtspro-
gramm, Fahrt nach Seiffen inkl. Nuss-
knackermuseum, Stadtführung Prag
und Besuch Prager Weihnachtsmarkt

30.11.- 02.12. im DZ 210,-

SAISONABSCHLUSSFAHRT
THÜRINGER WALD

inkl. 2 ÜN/HP im Ringberghotel Suhl,
Abendessen als Themen-Dinnerbuffet,
Führung und Mittagessen in der Thürin-
ger Kloß-Welt, Führung durch die Win-
tersportstätten in Oberhof, Tagesaus-
flug Residenzstadt Coburg, Tanzabend,
Erlebnisführung und Einkaufsmöglich-
keit in der Glashüttenstadt Lauscha

16.-18.11.12 im DZ 199,-

ANNABERG & DIE GROSSE
BERGPARADE IN SCHNEEBERG
inkl. 1 ÜN/HP im Pentahotel Chemnitz,
Führung in der gläsernen Stickerei,
Besichtigung des IFA Museums,
Besuch des Lichtelfestes Schneeberg
inkl. großer Bergparade, Stadtführung
Annaberg, Besuch des Annaberger
Weihnachtsmarktes

09.-10.12.12 im DZ 99,-

(begrenzte
Plätze)

www.wittich.de www.wittich.de www.wittich.de www.wittich.de www.wittich.de www.wittich.de
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Tel.: 03 40 / 8 50 44 27
Fax: 03 40 / 8 50 86 27

Kochstedter Kreisstraße 11
06847 Dessau-Roßlau

• Bohr- und Dübelarbeiten
• Gartenarbeiten
• Tischler- u. Glaserarbeiten

• Haushaltsreinigungen
• Maler- u. Elektroarbeiten
• Umzüge u. Entrümpelungen u.v.m.

info@dessauer-dienstmaenner.de

15 Jahre vor Ort

Besuchen Sie unsere ständige Musterausstellung!
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do 9 - 17 Uhr, Di 9 - 18 Uhr, Fr 9 - 14 Uhr oder n. telefon. Vereinbarung.

Inh. Enrico Weiß · 06800 Raguhn-Jeßnitz OT Altjeßnitz
Teichstraße 31 · Telefon 0 34 94 / 7 84 15

info@treppen-tueren-weiss.de · www.treppen-tueren-weiss.de

Renovierung
• Türen u. Rahmen
• Haustüren u. Fenster
• Treppen

NEU
• Treppen aller Art • Türen und Rahmen
• Haustüren und Fenster aus Holz,

Alu und Kunststoff
• Ganzglastüren • Rollladen/ Insektenschutz

seit 1991 Firma Weiß

Hofladen Priorau
Qualität aus unserer Region zu fairen Preisen

Obst & Gemüse (Saison), Äpfel, Kartoffeln, Zwiebeln etc.
Marmelade, Säfte, Eier und vieles mehr
Futtermittel für Ihre Haus- und Hoftiere

Pferdemist, der Biodünger

Öffnungszeiten:
montags geschlossen, Dienstag – Freitag von 9 – 17 Uhr · Samstag 9 - 12 Uhr

06779 Priorau (zwischen Dessau und Raguhn) · Raguhner Str. 6b
Tel. 034906/23143 Fax 23144 · e-mail: info@land-obst.de

Bestattungshaus Friede
M. Pungert GmbH

Karlstraße 6

06844 Dessau/Roßlau

Tel. 03 40 / 2 40 00 00
Fax 03 40 / 21 35 87

Bestattungshaus Friede

An der Elbe 8
Dessau-Roßlau / OT Brambach
Tel. 03 49 01/6 86 86
Funk 01 72/8 40 49 87

• Bau von Kläranlagen
• Pflasterarbeiten
• Pflanzarbeiten
• Anlegen von Rasenflächen
• Teichbau • Zaunbau

Inh. G. Johannes e.Kfm.

Putz- und Maurerarbeiten • Trockenbau
Fenster und Türen • Sanierungsarbeiten

BAUGESCHÄFT

ANDREAS LINGNER
Handwerksmeister

Dessauer Straße 56
06844 Dessau/Roßlau

Telefon/Fax: (0340) 2 16 17 10
Funktelefon: (0172) 8 89 63 09

Andenken wie in Stein gemeißelt
Heute wie früher symbolisieren Grabsteine das Andenken an
einen Verstorbenen. Auf diesem sichtbaren Element erinnern
der Name des Toten sowie Geburts-/Todesdatum und häufig
ein religiöser Spruch Freunde, Verwandte und Bekannte an die
gemeinsame Vergangenheit. Auch philosophische oder ethische
Sprüche sind üblich, die neben der tiefen Trauer im Idealfall
auch etwas Hoffnung und Zuversicht ausdrücken. Während sich
Grabsteine in früheren Zeiten sehr glichen, sind diese Natur-
produkte heute zuweilen richtige Kunstwerke und in vielerlei
Formen und Farbgebungen erhältlich. Steinmetzbetriebe in der
Nähe fertigen Grabsteine aus jedwedem Material an und bringen
die entsprechenden Sprüche und Angaben auf dem Stein an.
Ein guter Steinmetz ist Fachmann und Künstler in persona. Bit-
ten Sie ihn um Hilfe und lassen Sie sich beraten, denn er weiß
sicher Rat.

© Pixelio/Günter Havlena
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21 Jahre komfortable Busreisen ab Dessau
05.10. Freyburg Sektkellerei inkl. Führung, Verkostung, Kaffeegedeck 39,-
13.10. Zwiebelmarkt Weimar 22,-
22.10. Therme Bad Salzelmen inkl. 2 h-Eintritt 23,-
23.10. Leipzig Nova Eventis 16,-
03.11. Berlin Friedrichstadtpalast „SHOW ME“ inkl. Eintritt ab 44,-
14.11. Bad Hohnstein inkl. Martinsgansessen 38,-

Das komplette Programm ist im Büro erhältlich

06844 Dessau · Rabestraße 10 · Tel. 2 20 31 31/Fax 2 20 32 32
e-mail: info@braunmiller-bus.de

www.braunmiller-bus.de
Öffnungszeiten:

Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr

Comer See - Mailand 21.- 25.10.2012
4 x HP im 3*** Hotel am Comer See, Villa Carlotta mit Parkanlage,
Schifffahrt nach Bellagio u. Cadenabbia, Besuch Como und Lugano,
Stadtführung Mailand, Haustürservice

Olivenernte-Wein und Pasta in der Toskana 04.-08.11.2012
3 x ÜF in 4****Hotel in der Toskana, 1 x HP bei ZÜ, typ. toskanisches Abendessen,
Pasta-Party inkl. Wein und Wasser, Ausflug nach Pisa und Pietrasanta
mit Olivenernte, Besuch Pastafabrik

Marienbad - Schnupperaufenthalt 22.- 26.11.2012 + 23. -27.01.2013
4 x HP im 4**** Hotel in Marienbad, freier Eintritt ins Hotelrelaxzentrum
mit Schwimmbad, Sauna, und Whirlpool, geführter Ortsrundgang,
Ausflug Bäderrundfahrt mit Karlsbad und Franzensbad

Weihnachtszauber im Elsass 25.-27.11.2012
2 x HP an Bord der M.S. Heinrich Heine, inkl. Innenpool und Sauna,
Stadtführung mit Besuch der 4 Weihnachtsmärkte von Straßburg,
Musikabend, Ausflug Colmar, Weinprobe und Besuch Töpferei

Silvester mit Thüringen 28.12.2012 - 02.01.2013

Weihnachten in Thüringen 23.- 27.12.2012

Weihnachten u. Silvester in Thüringen 23.12.2012 - 02.01.2013

Alle 3 Varianten mit HP, Ausflügen und großem Programm, Haustürservice

Silvester in Kärnten 28.12.2012 - 02.01.2013

Silvester in Ostfriesland 28.12.2012 - 02.01.2013

Irr
tu
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un
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494,-

349,-

333,-
555,-
399,-
899,-

459,-

699,-
615,-

Thurland • An der Kirche

IHR FACHGESCHÄFT für
Spezial- und Übergrößen!

Telefon: 03 49 06 - 2 19 66
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-12.00 und 15.00-18.00 Uhr · Sa 9.00-13.00 Uhr

Die neue Herbst- und
Winterkollektion ist eingetroffen!

Oberteile und Jacken bis XXXXXXXL

Im Zweifel zur Apotheke

Wenn ein Medikament schlecht riecht, sollten Patienten es ihrem
Apotheker „unter die Nase halten“. „Riecht eine Tablette merk-
würdig, kann das je nach Einzelfall harmlos sein, auf einen Verpa-
ckungsfehler hinweisen oder ein Anzeichen für eine Qualitäts-
minderung sein“, so Prof. Dr. Manfred Schubert-Zsilavecz, Mitglied
der Chefredaktion der Pharmazeutischen Zeitung (PZ). Liegt kein
Qualitätsmangel vor, hilft eine einfache Methode:Der Geruch eines
Medikaments verschwindet meist innerhalb weniger Minuten.Wer
Probleme mit dem Geruch hat, sollte seine Tabletten also aus der
Verpackung nehmen, ein paar Minuten offen liegen lassen und erst
dann einnehmen. Apotheker können Arzneimittel mit Qualitäts-
mängeln an die Arzneimittelkommission der Deutschen Apotheker
(AMK) schicken. Diese kann das Zentrallaboratorium Deutscher
Apotheker (ZL) mit einer chemischen Analyse beauftragen.

Folsäure macht glücklich

Hinweise auf einen möglichen Zusammenhang zwischen Folsäure-
bzw. Folatstatus und Depressionen existieren bereits seit Länge-
rem.Aktuell bestätigt wurde der Zusammenhang von japanischen
Wissenschaftlern in einer Studie mit 141 jungen Frauen im Alter
zwischen 18 und 28 Jahren. Der Folsäurestatus wurde bestimmt
und die Frauen gaben anhand eines international üblichen Frage-
bogens Auskunft zu ihrer Stimmungslage. Das Ergebnis: Frauen
mit erhöhten Depressions-Scores hatten häufiger einen Folsäure-
Mangel als Frauen mit niedrigen Depressions-Scores. Sollte sich
dieser Zusammenhang in weiteren Studien bestätigen, könnte man
davon ausgehen, dass eine Folsäuresupplementierung das Auftre-
ten von Depressionen bei jungen Frauen reduzieren kann. Folsäure
ist beispielsweise reichlich in Weizenkeimen enthalten, außerdem
in Spinat und grünem Gemüse, in Soja- und Vollkornprodukten.
Doch das hitzeempfindliche Vitamin wird beim Kochen zerstört.
Folsäuremangel ist deshalb der häufigste Vitaminmangel. Mit Fol-
säure-Hevert Tabletten kann ein Folsäuremangel schnell und wirk-
sam behoben werden. Ein erhöhter Bedarf besteht zum Beispiel in
Schwangerschaft und Stillzeit, bei Schilddrüsenüberfunktion oder
durch die Einnahme der Pille oder von Antibiotika.

Tag mit Frühstück beginnen

Haben Sie heute gefrühstückt? Die erste Mahlzeit am Tag ist sehr
wichtig, da sie die Basis für einen guten Start in den Tag legt. Ein
gesundes Frühstück kurbelt den Stoffwechsel an und hebt den Blut-
zuckerspiegel.Was auf keinen Fall fehlen sollte, sind Kohlenhydrate.
Sie heben das Leistungspotenzial und bringen Körper und Geist
schnell in Schwung.Wer die Kohlenhydrate am liebsten in Form
von Brot oder Brötchen „mit etwas darauf“ zu sich nimmt, befindet
sich in guter Gesellschaft. Besonders beliebt als Belag ist Marme-
lade, dabei sollte man aber darauf achten, was man sich auf das
Brot schmiert. So haben Fruchtaufstriche einen erheblich höheren
Fruchtanteil imVergleich zu herkömmlichen Marmeladen und müs-
sen nicht mit Industriezucker gesüßt sein.
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Cornelia Lehmann
Physiotherapie

Carl-Maria-von-Weber-Str. 24
06844 Dessau-Roßlau

☎ (03 40) 2 20 07 37

Cornelia Lehmann

Physiotherapie
Kristin Prey

Sc���� D�r Z���!

Reiki

Ayurveda

Meditaping

Ohrkerzenbehandlung

Fußreflexzonentherapie

W�r ��r�t�� Si� g�r�!

Heidestraße 243 · 06849 Dessau

Tel. 0340/8502721

☯
☯

☯
☯

☯

apie

��!

„Ähnliches soll durch
Ähnliches geheilt werden“
(similia similibus curentur, Hahnemann).

Ein homöopathisches Arznei-
mittel soll so ausgewählt wer-
den, dass es beim Gesunden
ähnliche Symptome hervorru-
fen kann wie die, an denen der
Kranke leidet. Dabei wird auch
die Geistes- und Gemütsebe-
ne des Patienten berücksich-
tigt.
Dem Umstand, dass jeder
Mensch während einer Krank-
heit anders reagieren kann
- einer ist übellaunig, ein an-
derer weinerlich, einer hat
brennende, ein anderer hat

stechende Schmerzen – trägt
die Homöopathie Rechnung,
indem sie aus einer Vielzahl
unterschiedlicher Arzneimittel
schöpfen kann.
Das funktioniert sowohl bei
akuten als auch bei chroni-
schen Erkrankungen, indem
die Selbstheilungskräfte des
Patienten angeregt und da-
mit die Lebenskraft gesteigert
wird.
Unser Körper befindet sich
in einem ständigen Auf- und
Abbauprozess - wenn wir ihn
an der richtigen Stelle unter-
stützen, kann es echte Heilung
geben.

Anzeige

Quelle: Praxis für Klassische Homöopathie Heike Kunath

COSMETIC-LOUNGE
Kosmetik-Wimperntechnik-Nageldesign

Inh. C. Richter
Kavalierstrasse 5

06844 Dessau-Rosslau
Tel. 0340-2211376

Viel Bewegung
bei akuten Kreuzschmerzen

Etwa 85 Prozent der Bundesbürger hatten schon einmal Kreuz-
schmerzen. Neben Medikamenten hilft körperliche Aktivität. „Wer
Rückenschmerzen hat, sollte körperlich aktiv werden. Die Akti-
vierung kann verhindern, dass die Schmerzen chronisch werden“,
rät Prof. Dr. med. Annette Becker von der Universität Marburg.
„Die frühere Empfehlung der Bettruhe ist heute für akute Kreuz-
schmerzen überholt.“ Die Medizinerin rät auch von Massagen ab.
Gegen akute, unspezifische Kreuzschmerzen werden unter ande-
rem Schmerzmittel eingesetzt. Die Nationale Versorgungsleitlinie
Kreuzschmerzen begrenzt dieTageshöchstmenge auf 3 Gramm Pa-
racetamol, 2,4 Gramm Ibuprofen, 150 Milligramm Diclofenac oder
1,25 Gramm Naproxen.Arzneimittel mit diesenWirkstoffen sind je
nach erhaltener Dosis rezeptfrei oder verschreibungspflichtig. Der
Behandlungserfolg sollte regelmäßig vom Arzt überprüft und die
Behandlung entsprechend angepasst werden. (Quelle:ABDA)

Auch an die Zähne denken

Obst, Gemüse und Salate erfreuen sich großer Beliebtheit. Dies
ist zu begrüßen, denn: Eine eher vegetarisch betonte Kostzusam-
menstellung entspricht den Empfehlungen von Ernährungswissen-
schaftlern. Jedoch sind bei der vermeintlich gesunden Ernährung
die Folgen für die Zahngesundheit nicht zu unterschätzen.Wer da-
bei nämlich häufig saure Lebensmittel und Getränke zu sich nimmt,
hat ein erhöhtes Risiko für Zahnerosionen. Zahnärzte beobachten
den Abbau von Zahnschmelz, die so genannte Zahnerosion, beson-
ders häufig bei ernährungs- und gesundheitsbewussten Patienten.
Oftmals haben diese eine vorbildliche Mundhygiene und achten auf
ihre Gesundheit.Viele Früchte enthalten aber Säuren, die Minera-
lien aus dem Zahnschmelz herauslösen und ihm so schaden. Des-
wegen empfehlen Ernährungswissenschaftler, auf den Tag verteilt
höchstens 2x Obst und 3x Gemüse zu verzehren.Oder die tägliche
Menge von 2 x 200 bis 250 Gramm Obst als Zugabe zu Müsli oder
in Form von Fruchtsalat nach der Hauptmahlzeit zu essen. DerAp-
fel zwischendurch stellt aber kein Problem dar, da beim Kauen viel
Speichel freigesetzt wird, der die schädlichen Säuren schnell neut-
ralisiert. (ZG/gaba)
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CDU-Fraktion





  











   

   

 




    


 
  




   
   
  


    

  



  
   






















   




  







  








  

   
 





   



  



   




    


   







   




   


   






  

 


   


  



















Aus dem Stadtrat:
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Fraktion Die Linke
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Bürgerliste / Die Grünen
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Fraktion Pro Dessau-Roßlau
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FDP-Fraktion
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Wieseneröffnung &
Fassbieranstich
Di. 2.10. ab 19.00 Uhr
Das Radio SAW-Moderatoren-Team
Frank Wiedemann & Warren Green

präsentiert Ihnen „O´zapft is“ das
„echteste Oktoberfest“ mit dem offiziellen Fass-
bieranstich im SAW-Land. Feiern Sie mit uns und der
Partyband „Simple Black“ zünftig in die Dessauer
Wiesn 2012.

Mi. 3.10. ab 10.00 Uhr
12.00 Uhr Blasmusik - Frühschoppen -

mit den Elbetaler Blasmusikanten
14.00 Uhr Wiesengaudi mit den Vincentos
16.00 Uhr für Kinder - Puppentheater

„Das verzauberte Schloss“
- im Kinderzelt

17.00 Uhr Die PartySchlagerNacht mit Tom
Thomeé, Vincent und Sara Carina

Do. 4.10. 14.30 Uhr
15.00 Uhr OktoberfestStad`l mit Wein, Weib

und Gesang - vom Wienerlied bis
zur Operette... Musical, Schlager und Evergreens

Fr. 5.10. 18.30 Uhr
19.00 Uhr Wiesn Warm Up - DJ Thomas

aus dem Maxxim Dessau
21.00 Uhr „Die Wiesenparty mit Tänzchentee“

ab 2.00 Uhr Wiesn After Hour im
Maxxim Dessau mit DJ Thomas und
Sidney King live -
Kavalierstraße 37-39,
06844 Dessau-Roßlau

Sa. 6.10. ab 15.00 Uhr
15.00 Uhr Schlagernachmittag

mit Accord B
16.00 Uhr für Kinder - Piratenparty mit Andy
17.30 Uhr Black White Cats Cheerleader
18.00 Uhr „O`zapft is“ das

„echteste Oktoberfest“ im
SAW-Land mit dem Radio SAW-
Moderatoren-Team Warren Green

und Frank Wiedemann, den
SAW-Dancern und der Erdinger
Oktoberfest-Band „Gaudi Harmonie“

So. 7.10. ab 10.00 Uhr
11.00 Uhr Frühschoppen
14.00 Uhr Blasmusik mit dem Wittenberger

Blasorchester
16.00 Uhr Kinder- und Jugend-Tanzgruppe Sunshine
16.00 Uhr für Kinder - Puppentheater

„Kasperle im Zoo“ - im Kinderzelt
16.00 Uhr Schlager und Wiesenspaß
17.00 Uhr Die „Andrea Berg“- Show

mit Maria Thalbach

- Anzeige -

MASSKRUGSTEMMEN

WETTNAGELN

WETTSÄGEN

Das Landhaus ist zur Oktoberfestwoche täglich ab 10.00 Uhr geöffnet ... das Kinderland (mit Karussell, Mini-Eisenbahn, Hüpfburgen)
ist täglich bis zur Abendveranstaltung geöffnet. Die Veranstaltungen enden voraussichtlich 2.30 Uhr

Erntedank am Tag der deutschen Einheit auf dem Hof Kruse
Zu einer festen Tradition ist mittlerweile das Erntedankfest am
3. Oktober auf dem Hof Kruse geworden. Hier an der B 184, zwischen
Roßlau und Zerbst sind viele Gäste aus nah und fern herzlich willkom-
men, gemeinsam Erntedank und die Wiedervereinigung Deutschlands
zu feiern. Auch bei schlechtem Wetter beginnt die Veranstaltung um
13.30 Uhr mit einem Erntedankgottesdienst. Es schließt sich ein bun-
tes Programm für Groß und Klein an. Eine Kaffeetafel mit großem
Kuchenbuffet in der festlich geschmückten Halle fehlt ebenso wenig
wie ein vielfältiges Angebot für Kinder und Junggebliebene. Dazu
zählen Oldtimer-Traktorfahrten durch die Felder, Basteln, Strohburg,
Drachensteigen u.v.m. Eine Besichtigung des Bauernhofes ist selbst-
verständlich möglich. Verschiedene Handwerker demonstrieren ihr
Können. Eine Blaskapelle sowie weitere Musiker sorgen mit entspre-
chender Musik für die richtige Stimmung. Wie schon in den Vorjahren
bietet das Erntedankfest die Möglichkeit alte Bekannte zu treffen und
neue Leute kennen zu lernen. Alle Gäste sind herzlich willkommen,
schöne Stunden in angenehmer Atmosphäre zu verbringen.

–Anzeige –

bietet an aus eigenem Anbau Heidekartoffeln, erntefrisch
aus der Bernsdorfer Heide seit 31.08. verschiedene Sorten
mehligkochend, wie Adretta, mittlere, festkochende sowie
rotschalige, alles in bester Qualität.
Empfehlung: Kartoffeln für den Verzehr im Winter frühestens ab
Anfang Oktober bei gesunkenen Temperaturen einlagern!

Kartoffelaktionstage am 08. + 09.10.2012
Auslieferung im Stadtgebiet Dessau ist möglich.

und wie immer:
• Getreide auch geschrotet oder gequetscht
• Mischfutter für Tauben, Kaninchen,

Hühner, Enten und Schweine

Hof Kruse · Bernsdorfer Heide 2 (an der B 184)
Dessau-Tornau · Tel. 034 901 / 84 174
www.bauer-kruse.de

Alles zu fairen Preisen,
in guter Qualität
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� Containerdienst 1,5 m3 - 40 m3

� Abbruch und Demontagen
� Schadstoffsanierung
� Baudienstleistungen:
• Tiefladertransporte bis 30 t, 17 m Arbeitsbühne
• Asbestdemontage u. Entsorgung
• mobile Brech-, Sieb- und Schreddertechnik
• Schüttguttransporte, Baggerleistungen

in Dessau auch Samstag von 7.00 - 12.00 Uhr geöffnet
Abfallannahme für Kleinanlieferer · Ankauf von Schrott und Metall

Dessau/Anhalt · Daheimstraße 5 · Tel.: 03 40/ 8 50 52 18-19

- www.schoenemann-entsorgung.de -

� Abfallsortieranlage
� Altholz- u. Baustoffrecycling
� Schrott- u. Metallhandel
� Baumfällung/Rodung
� Waldhackschnitzel
� Kompost/Erden/Substrate
� Erdbau- u. Pflasterarbeiten

Anlieferung
� Sperrmüll � Mischabfälle
� Altholz � Bauschutt

Abholung/Anlieferung
� Sande � Mulch � Kiese
� RC-Produkte � Schotter � Böden &

Dünger

Dächer von Wehrmann
seit 1945

Frank Wehrmann
Dachdeckermeister

Betriebswirt

• Neu- und
Umdeckungen von
Dächern aller Art

• Dämmdach-
sanierung

• Dachklempner-
arbeiten

• Abdichtungen
• Gründächer

Wasserstadt 37
06844 Dessau-Roßlau

Telefon: (0340) 21 45 73
Fax: (0340) 220 56 26

Innungsbetrieb

UNFALL?
Kfz-Sachverständigenbüro Tuchelt!

Dipl.-Ing. B. Tuchelt • Tel. 034906 30802
* Unfallschadengutachten
* Fahrzeugbewertung
* Techn. Gutachten
* Beweissicherungsgutachten
* Oldtimerbewertungen
* Gutachten für Land-, Forst- und Baumaschinen

Wir arbeiten bundesweit und im 24-h-Dienst!
Rufen Sie an: 0172 /3479012 · www.kfz-gutachten-tuchelt.de

www.
klaeranlagen-

online.de

Tel. 03 49 01/6 86 86
Funk 01 72/8 40 49 87

... für meinen Garten

Raguhner Straße 14a
06779 Raguhn-Jeßnitz OT Priorau
Tel. (03 49 06) 2 86 11 · info@voigt-pflanzen.de
www.voigt-pflanzen.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo bis Fr. 9.00 - 17.00 Uhr I Sa. 9.00 - 13.00 Uhr
(nur in der Saison)

Obstfest am 13. und 14. Oktober
mit Programm und Fachinformationen für den Gartenfreund zu Schnitt, Pfle-
ge, Düngung und Pflanzenschutz im Herbst. Lassen Sie sich überraschen...

Jetzt ist Pflanzzeit! -
Obstbäume, Beerensträucher,
Heckenpflanzen

Selbstständiger Vertriebsstellenpartner (m/w)
im Großraum Bitterfeld, Wolfen, Dessau und angrenzenden Gebieten gesucht.

Besonders geeignet für selbstständige Kleinunternehmer mit Erfahrung
im Vertrieb von Zeitschriften und adressierten Sendungen.

(nicht Bedingung, selbstständige Quereinsteiger
sind ebenso gern gesehen)

Zusteller und Zustellbezirke sind vorhanden.

Senden Sie Ihre Kurzbewerbung per E-Mail an:
MLC Medien & Logistik Center GmbH

Herr Christian Langrock
E-Mail: mvs_lz02@bauermedia.com

Tel: 0341 – 91 04 68 61

LO-NE Bau GmbH
Wohnraumanpassung seniorengerecht

Bad / Türen / Küche u.v.m.

Tel.-Nr.: 0340/616576 · Fax-Nr.: 0340/6610518 · www.lo-ne-bau.de

www.wittich.de

Gehen Sie
jetzt online!

www.wittich.de

Gehen Sie
jetzt online!

Service Anzeigen

Tel. 0 35 35 / 489-0
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Mode, die schönste Sache der Welt!
Zu unserer Modenschau laden wir Sie am 

13. Oktober 2012, um 14:30 Uhr in die Gast-
stätte „Zum Wasserturm“ein.

Wir präsentieren Ihnen die Highlights der 
aktuellen Herbst- unfd Wintermode. 

Genießen Sie mit Frau Kusmin (Damenmode), Frau 
Boost (Ledermode), Frau Schuck (Schuhmode), Frau 

Wöste (Kosmetik) und uns einen angenehmen 
Nachmittag.

Wir freuen uns auf Sie - Ihre Fraueninitiative!

 Eintritt: 3,00 €  Einlass: 13:45 Uhr
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Ausstellungen und Museen

Veranstaltungen Oktober 2012
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Traumhaft!

Wunschbäder in
Design und Preis!
Für jeden Geldbeutel!
Riesenauswahl!
Qualitätsprodukte!
Kostenlose Bad-Beratung!

Bäder zum Wohlfühlen! Individuell + günstig

Rufen Sie uns an:

03 40 - 61 28 88

Kornhausstraße 22 · 06846 Dessau-Roßlau
Jendraszyk-Bäder

Wunschbäder in
Design und Preis!
Für jeden Geldbeutel!
Badmöbel
Qualitätsprodukte
Bad-Beratung!
www.baederstudio-jendraszyk.de

03 40 - 66 11 801

Kleinkühnauer Str. 48a
06846 Dessau/Roßlau
Tel.: 03 40 - 61 36 04
Fax: 03 40 - 61 36 05
www.sandner-dachbau.de

Dacheindeckung/-sanierung
Gerüstbau
Fassadengestaltung
Dachklempnerei
Blitzschutz, Holzschutz
e-mail: info@sandner-dachbau.de

Sandner
Dachbau GmbH

Ausführung von: Dacheindeckungen und Abdichtungen aller Art,
Dachbegrünungen, Terrassenbeläge, Dachklempnerarbeiten,
Taubendorn, Zimmererarbeiten (Dachstuhl), Montage von Solaranlagen
und Leichtdächern, Baufinanzierungen

Lorkstraße 28 06842 Dessau/Roßlau
Post: Peterholzhang 9a 06849 Dessau/Roßlau
Tel. 03 40/8 54 63 10 Fax 03 40/8 54 63 30
www.dachwagner.de Funk 01 63 / 7 54 63 12/14

Qualität von
Meisterhand

PARTNER

■ Dacheindeckungen ■ Reparaturen
■ Flachdachbau ■ Klempnerarbeiten
■ Dachbegrünung ■ Wärmedämmarbeiten

System-Dachbau-
Service GmbH
Rosenhof 5 · 06844 Dessau/Roßlau
Tel. 03 40 / 26 10 70 · Fax: 2 61 07-10
Funktelefon: 01 71/3 08 07 86
www.system-dachbau.de

ZEIT SPAREN – private Kleinanzeigen

ONLINE BUCHEN: www.wittich.de


